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Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 20. September 2022 
 
Modernisierung und Erweiterung der Sporthalle 

Herr Architekt Martin Bühler informierte die Damen und Herren des Gemeinderats im 
Rahmen einer Ortsbesichtigung über den Stand der Bauarbeiten in der Sporthalle. 

Die Rohbauarbeiten sind größtenteils durch die Firma Berger ausgeführt worden. Die 
Arbeiten für die Gewerke Elektro, Heizung, Lüftung, Trockenbau, Arbeiten zur 
Dachabdichtung, Arbeiten an der Rauch- und Wärmeabzugsanlage sowie 
Sanitärarbeiten werden aktuell parallel ausgeführt 

Die Küchenplanung wurde von Herrn Architekt Bühler im Entwurf vorgestellt.  

Die Erweiterung der Sporthalle beinhaltet auch einen Raum zur Erfüllung des künftigen 
Rechtsanspruchs auf Ganztagesbetreuung von Grundschülern. Hierfür wird ein 
eigener Teilabschnitt, „Räume für die Ganztagesbetreuung von Grundschülern“, mit 
Kosten von ca. 650.000,-€ gebildet. 

Sobald das Land Baden-Württemberg die Verwaltungsvorschrift für das 
Beschleunigungsprogramm Ganztagesbetreuung aufgelegt hat, wird die Gemeinde 
Deilingen hierfür einen Antrag auf Investitionsförderung stellen. 

Die gesamte Maßnahme Modernisierung und Erweiterung der Sporthalle soll Ende 
November 2023 abgeschlossen sein. Architekt Bühler berichtete den Mitgliedern des 
Gemeinderats, dass das Projekt bisher im Zeitplan liegt und auch der Kostenrahmen 
von 3,95 Mio € (Stand September 2022) voraussichtlich eingehalten werden kann. 

Der Gemeinderat nahm vom Stand der Bauarbeiten, den aktuellen Baukosten, dem 
Bericht der Verwaltung zum Beschleunigungsprogramm Ganztagesbetreuung und 
vom Bauzeitenplan Kenntnis. 

Einrichtung einer 4. Gruppe des Kindergartens St. Vinzenz im Gebäude der 
Grundschule 
 
Die katholische Kirchengemeinde und die bürgerliche Gemeinde haben schriftlich 
vereinbart eine 4. Gruppe des Kindergartens St. Vinzenz (in der Betriebsträgerschaft 
der katholischen Kirchengemeinde) im Gebäude der Grundschule einzurichten. Die 
Gemeinde hat im Sanitärraum für die zukünftige 4. Kindergartengruppe eine Dusche 
installiert, um der hygienischen Anforderungen des Gesundheitsamtes 
nachzukommen.  

Im Betreuungsraum für die Nachmittagsbetreuung der Grundschüler in der Schule 
(Mittagstisch und Hausaufgabenbetreuung) wurde eine Spülmaschine mit Spüle und 
Ablage eingebaut. 

Das katholische Verwaltungszentrum Tuttlingen hat im Auftrag der katholischen 
Kirchengemeinde in den letzten Monaten Fachpersonal zum Betrieb der 4. Gruppe, 
möglichst ab Oktober 2022, gesucht. Bisher hat das katholische Verwaltungszentrum 
noch kein Fachpersonal gefunden, so dass sich die Inbetriebnahme der 4. 
Kindergartengruppe leider verzögert. 

Die katholische Kirchengemeinde als Trägerin des Kindergartens St. Vinzenz hat vom 
Kommunalverband für Jugend und Soziales für den Kindergarten St. Vinzenz in der 
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Friedhofstraße 3 die Ausnahmegenehmigung zur Überbelegung (Aufnahme von 2 
ukrainischen Kindern) erhalten, die bis zum 31.07.2023 befristet ist. 

Gemeinsames Ziel der katholischen Kirchengemeinde und der bürgerlichen Gemeinde 
ist es, die 4. Kindergartengruppe möglichst bald in Betrieb nehmen zu können. Hierfür 
ist jedoch das entsprechende Fachpersonal notwendig, das bisher noch nicht 
gefunden werden konnte. 

Vergabe von Bauleistungen zur Modernisierung und Erweiterung der 
Sporthalle 

Für das Gewerk Fassadenverkleidung hat die Firma Schlude aus Meßstetten-
Heinstetten das wirtschaftlichste Angebot zum Preis von 91.644,66 € 
(Kostenschätzung 85.000,-€) abgegeben. Die Firma Schlude bietet statt der 
ausgeschriebenen Fassadenverkleidung mit Kunststoffoberfläche höherwertige  und 
witterungsbeständige Faserzementplatten der Firma Eternit zum selben Preis wie die 
die ausgeschriebenen Kunststoffplatten an. Diese Faserzementplatten wurden bereits 
am Rathaus und am Gemeindehaus verwendet. Herr Bühler erläutert, dass diese 
Faserzementplatten weniger in der Sonne ausbleichen als die ausgeschriebenen 
Platten mit einer Kunststoffoberfläche. Zudem haben die Platten dieselbe Optik wir die 
bereits an anderen Gebäuden der Gemeinde verbauten Fassadenplatten. Der Auftrag 
wurde einstimmig an die Firma Schlude mit dem Material Faserzementplatten erteilt. 

Für das Gewerk Schlosserarbeiten hat die Firma Moor aus Gosheim zum Preis von 
39.203,36 € (Kostenschätzung 40.000,-€) das wirtschaftlichste Angebot abgegeben, 
welches der Gemeinderat einstimmig annahm. 

Für das Gewerk Trennvorhang im Innenbereich der Halle (um die Halle in 2 Bereiche 
abtrennen zu können) hat die Firma Marzik aus Bad Soden zum Preis von 34.081,60 
€ (Kostenschätzung 35.000,-€) das wirtschaftlichste Angebot abgegeben, das die 
Gemeinde annehmen wird. 

Der vorhandene Sportboden wird im Bereich der obersten Schicht abgefräst und ein 
neuer Sportboden auf den vorhandenen Boden aufgebracht. Die Firma SFS-GmbH 
aus Ditzingen hat zum Preis von 54.724,05 € (Kostenschätzung 87.000,-€) das 
wirtschaftlichste Angebot für dieses Gewerk abgegeben. Der Gemeinderat zeigte sich 
erfreut, dass die Kosten für dieses Gewerk unter der Kostenschätzung liegen und 
nahm dieses Angebot für die Gemeinde gerne an. Auf eine Frage aus der Mitte des 
Gemeinderats antwortete Herr Bühler, dass die Rutschhemmung der Oberfläche mit 
der Versiegelung (oberste Schicht des Bodens) justiert werden kann. Der Boden sollte 
nicht zu stumpf sein, weil sonst die Verletzungsgefahr beim Sport steigt.  

Antrag des Sportvereins auf Investitionsförderung für den Kauf eines 
Rasenmähroboters 

Der Sportverein hat die Gemeinde um einen Zuschuss für die Anschaffung eines 
Rasenmähroboters gebeten. Die Gesamtkosten betragen voraussichtlich 31.096,73 €. 
Die Gemeinde Deilingen unterstützt den Sportverein mit einem 
Investitionskostenzuschuss in Höhe von 25% der nachgewiesenen Kosten für die 
Beschaffung des Geräts im Jahr 2023. 

Verpachtung der Hütte am Turm 
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Frau Ludmila Puscas und Herr Stefan Timofti, beide wohnhaft in Deilingen, sind die 
neuen Pächter der Hütte am Turm. Sie werden die Hütte am Turm zum 01.10.2022 
wiedereröffnen. 

Die Gemeinde hat die fest verbauten Einrichtungsgegenstände der Küche, die 
Möblierung im Innenraum und verschiedene Gerätschaften von den bisherigen 
Pächtern der Hütte am Turm übernommen und an diese vergütet. Der Pachtvertrag 
mit den neuen Pächtern hat eine Laufzeit von 3 Jahren. 

Auf eine Anfrage aus der Mitte des Gemeinderats hin, erklärt der Vorsitzende, dass 
der Schutzraum der Schutzhütte, der mit einer Schiebetür gegen Witterungseinflüsse 
geschützt ist, nach wie vor frei für Wanderer oder Langläufer zugänglich ist. 

 

Aufnahme weiterer Asylbewerber und ukrainischer Flüchtlinge 

Bisher haben in der Gemeinde Deilingen 23 ukrainische Flüchtlinge eine neue Heimat 
gefunden. 7 ukrainische Flüchtlinge haben eine Beschäftigung gefunden und 
verdienen bereits ihren eigenen Lebensunterhalt. Zudem hat die Gemeinde 12 
Asylbewerber im Rahmen der Anschlussunterbringung mit Wohnraum versorgt. 

In den nächsten Tagen werden der Gemeinde weitere 8 Asylbewerber zur 
Unterbringung zugewiesen. Eine weitere private Wohnung kann für die Aufnahme von 
3-5 ukrainischen Flüchtlingen zur Verfügung gestellt werden. 

Falls weitere ukrainische Flüchtlinge oder Asylbewerber aufgenommen werden 
müssen, ist weiterer Wohnraum erforderlich, der am Markt sehr knapp ist. 

Der Bürgermeister hat Herrn Landrat Stefan Bär darum gebeten, die katholische und 
evangelische Kirche im Landkreis dafür zu sensibilisieren, eigene kirchliche 
Räumlichkeiten für die Aufnahme von ukrainischen Flüchtlingen und Asylbewerbern 
bereitzustellen. Auch die Kirchen haben eine soziale Verantwortung in unserem Land 
und sollten ihren ganz praktischen Beitrag zur Hilfe von Menschen in Not leisten. Die 
Belegung von Sporthallen mit Flüchtlingen und Asylbewerbern sollte vermieden 
werden. Ohne Sporthallen ist kein Schulsport- und Vereinssport mehr möglich.  

Der Bürgermeister informierte den Gemeinderat über die Ausführung von 
Straßensanierungsarbeiten an der Gemeindeverbindungsstraße nach Obernheim und 
über die Anhebung von 7 Abwasser- und Wasserschächten, die in ihrer Höhe zur 
Fahrbahn durch die Firma Beck reguliert wurden. 

steigende Energiekosten für kommunale Liegenschaften 

Im Jahr 2021 wurden für kommunale Gebäude und die Straßenbeleuchtung sowie 
technische Einrichtungen, 177.906 kWh Strom zum Durchschnittspreis von 
0,27€/kWh, Gesamtkosten 47.940,67 € bezogen. Der Strombelieferungsvertrag der 
Gemeinde endet zum 31.12.2022. Mehrere Anbieter, welche die Gemeinde in der 
Vergangenheit um ein Angebot gebeten hat, geben aktuell kein Angebot ab, weil die 
Preise am Markt sehr volatil sind. 

Die ENRW hat der Gemeinde die Belieferung mit Erdgas für alle kommunalen 
Gebäude und Liegenschaften zum 31.12.2022 mit einem bisherigen 
Durchschnittspreis von 0,07 €/kWh gekündigt. Im Jahr 2021 wurden 190.558 kWh zum 
Preis von 13.741,57 € bezogen. Der aktuelle Gaspreis liegt etwa 4-mal zu hoch, wie 



AZ. 022.32 

im Jahr 2021. Insgesamt rechnet die Gemeinde mit deutlich steigenden Energiekosten 
im Jahr 2023 mit zusätzlichen Kosten von mindestens 60.000 €. 

Die Volz Gruppe und die Gemeinde Deilingen haben für Grundschulkinder in den 
Sommerferien über 4 Wochen eine ganztägige Ferienbetreuung angeboten, die dieses 
Jahr im Durchschnitt von 17 Kindern pro Woche besucht wurde. Beim Basteln, Malen, 
Spielen, einer Dorfrallye und Spaß mit Wasserspielen hatten die Kinder viel Freude 
und eine gute Gemeinschaft. Auch 7 Kinder, die nicht in Deilingen wohnhaft sind, 
haben die Ferienbetreuung gerne besucht. 

Unter dem Tagesordnungspunkt Anfragen & Verschiedenes wurde aus der Mitte des 
Gemeinderats darauf hingewiesen, dass trotz des Verbots des Gemeinderats 
weiterhin Lehrkräfte direkt vor dem Eingang der Grundschule parken. Der 
Bürgermeister wurde darum gebeten, dafür zu sorgen, dass vor dem Eingang der 
Grundschule, zur Sicherung des Fußweges der Grundschüler, in der Einfahrt nicht 
mehr geparkt wird. 


